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Königl. Propinzial⸗Intelligenz⸗TCTomtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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Dieſes Intelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme det Sonn⸗ und hoben 
Feiertage; der Abonnementspreis iſt jährlich 2.242, (für Kirchen und Schulen 1), 
5 vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 775 Sgr.); ein einzelnes Stück 
f koſtet 1 Sgr. 3 die tte d Ein betragen für eine Zeile gewöhnlichen Drucks 
ö 2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird füt 
eine volle und die Zeile eineinhal gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewöhnli großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſerkionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das was 
nach dem Manuſcript etwa irrthümlich zu viel erheben ſein ſollte, zurückfordern. 
Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann die 
Blatter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 
vierteljährlich, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für Landbewoh⸗ 
ner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. f 
Das Bureau, im Poſtlocal, Eingang Plautzengaſſe, iſt täglich von 8 
bis 12 Uhr Vormktags und von 2 bis p uhr Nachmittags offen. Die Inſertonen 


zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 
telligenz⸗Comtoir übergeben fein. een) 


—— — äUä—4—a 
. 2 Angemeldete Fremde. 
Augekommen deu 29. und 30. Juli. 


Herr Geueral⸗Major v. Dedenroth nebſt Familie aus Graudenz, Herr Major 
a. D. Kahlo v. Hofe aus Königsberg, die Herten Kaufleute Ufer aus Chemutz, 
Eiſenfeld aus Colin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute J. Weſſel 


Dr 


+ 


ai 


#2 


„ 


— 1693 — 


aus Lublin, J. Hirſch und G. Mehlhardt aus Berlin, M. Eiſenheim aus Schwein⸗ 
furt, Rulandt aus Bremen, Frau Ob.⸗L.⸗G.⸗Räthin Wilcke nedſt Fräulein Tochter 
aus Cöslin, log. im Engliſchen Haufe. Herr Cand. theol. D. Hartmann ans 
Cöslin, Herr Commiffionair J. H. Keſſels aus Düſſeldorf, log im Deutſchen Haufe. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. d. Marwitz aus Leroino, v. Zelewsky aus Zarnowitz, 
log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann H. Rehfſiſch aus Poſen, log. im Hotel 
de Danzig. Herr Forſtmeiſter Meyer nebſt Familie aus Stepeuitz in Pommern, 
Herr Stadtbaurath Köhm aus Königsberg, die Herren Kaufleute Hertz aus Berlin, 
Jordan aus St. Petersburg, Bäder nebſt Familie aus Memel, Straſſer aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Hotel d Oliva. Herr Rittergutsbeſitzer Arendt aus Beudczmirowitz, 
log. im Hotel de Thoru. — a 


— 


SE: 
1. Der Kaufmann Daniel Wilhelm Julius Oertell und deſſen Braut, Jungs 
frau Caroline Emilie Zimmermann, welche ihren Wohnort in Oliva nehmen wer⸗ 
den, haben durch einen, am 5. Juli e. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1845. a 2 
6 Königl. Land⸗ und Stadtgericht.“ 
Prämien⸗Vertheilung. 

Far ſchnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe bei den nachfolgenden Brand⸗ 
feuern ſind nachſtehende Prämien bewilligt worden, die von den Theilhabern auf 
der Kämmerei⸗Kaſſe in Empfang genommen werden können. 

A. In Betreff des Feuers am 1. Juli a. e. in der Johannisgaſſe: 
1) dem Bäcker Thevd. Hadlich 2 Rthlr. 
2) „ Knecht Mathias Konkel 2 Rehlr. N 
3) „ „ Chriſtian Arendt 1 Rthlr. 15 Sgr. 
3 4) „ „ Johann Wett 1 RKthlr. 15 Sgr. 
B. In Betreff des Feuers am 13014. d. Mis. altſt. Graben: 
f 1) dem Knecht Schwarz 4 Rthlr. 
„ „ Warlich 4 Rthlr. 
3) „ Fuhrmann Witzki 3 Rthlr. 
4) » „ Helfert 3 Rthlr. i 
Danzig, den 19. Juli 1845. . 
Die Feuer-Depuntation. 


3. Königl. Provinzial Kunſt⸗ und Gewerk⸗Schule. 

Wegen nöthiger nicht fertig gewordener Reparatur⸗Bauten kann der Unterricht 
erft mit dem 15. Auguſt e. wiederum beginnen, und um die geſetzliche Anzahl der 
Lehrſtunden für den laufenden Semeſter nicht zu ſchmälern, ſchließt derſelbe ſtatt 
mit dem 15. September ausnahmsweiſe mit dem 1. October. 

Die vom Direktorium und Senat der Königl. Akademie der Künſte Gewer⸗ 
betreibenden Schülern zuerkannten und in Ro. 170. der Allgemeinen Preuß. Zeitung 
ausführlich bekannt gemachten Preismedaillen und außerordentlichen Auerkennungen, 
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ſind Sonntag, deu 17. Auguſt um 11 uhr, gegen Quittung, bei etwanſger Abweſen⸗ 
heit der Schüler, von ‚Seiten des reſp. Vaters oder Vormundes, in Empfang zu 


nehmen, da die Einſendung der Quittungen keinen längern Aufſchub erleiden darf. 
Danzig, den 31. Juli 1345. Ei 
. Profeſſor Schultz, Direktor. f f \ 
4. Zur erbemphyteutiſchen Verleihung dreier Forſt⸗Parzellen bei Kahlberg auf 
der friſchen Nehrung, von 7112, 8174 und 87 ◻Ruthen culmiſch, oder 94, 107, 
115 ◻Ruthen preußiſch Maaß, ſteht ein Licitations⸗Termin 7 
Dienſtag, den 23. September o. J., Vormittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle an. 8 
Danzig, den 26. Juli 1845. | 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


de TE TER 
Dr ENTE 
5 Unſer einziger hoffnungsvoller Sohn Guſtav Adolph wurde nach 


ſchwerem Kampfe und nach gehabtem Scharlachfieber durch den Tod in ein 
beſſeres Jenſeits abgerufen. Schmerzlich betrübt widmen wir dieſe traurige 
Anzeige unſern Freunden und Bekannten. 5 ; 
5 f Der Huf⸗Schmiedemeiſter Dittmar und Frau. 
Danzig, den 30. Juli 1845. N 
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Literariſche Anzeige. 


6. Bei F. A. Weber, Langgaſſe No. 364. iſt fo eben erſchienen: 
di a SEHEN Das 1 


f PER: Piſtolen⸗ Duell f 
welches zwiſchen dem Ingen.»Lient. v. Leithold und dem Ob.⸗L.⸗Ger.⸗ 
Reſer. Schade am 30. Auguſt 1344 bei Königsberg i. Pr. ſtattfand. 

! ® - 2 
Aus den Unterſuchungs⸗Akten vollſtändig dargeſtellt und mit 
dienſtlicher Genehmigung veröffentlicht durch 
Hein r. Aug. Meyer, i 
Corps⸗Auditeur d. Iſten Armee Corps, Juſtizj⸗Rath, Ritter ꝛc. 
Geh. Preis 10 Sgr. i 


Dieſe Schrift giebt in klarer und faßlicher Sprache den wahren Thatheſtand 


des in ſeinen Folgen traurigen Duells, und widerlegt dadurch die, in in⸗ und aus⸗ 
ländiſchen Zeitungen enthaltenen mannigfachen Unwahrheiten und Entſtellungen. 
— — ͤ Ü-.i‚ — 4 • —ä—E᷑— an en 443x333 


a 0 n 
7. Kugler & Menzel Geschichte Friedrich d. G., (Ldpr. 6 Btl.) 3 Rtl., 
Schefer . Laienbrevier (Ldpr. 2!5 Rtl.) 124 Rtl., Göthe's Geschichte (Ldpr. 
35% Rtl.) 2. Rel., Göthe's Herrmann u. Dorothea 15 Sgr. zu haben in der 
Antiquariats-Buebhandlung von Theodor Bertling, 
Heil. Geistgasse No, 1000. 


8. Futewerk zu Spazierfahrten iſt Krahnthor No. 1163. zu vermiethen. 
. eur. 5 1 


1 
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S Automaten-Kabinet. 
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XS:  Unterzeichnete machen hiermit Einem hochgeehrten Publikum 8 
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ergebenst bekannt, dass sie mit ihrem grossen mecha- TE 
nischen Automaten-Kabinet aus Paris, nebst SS. 
x Panorama und Kosmorama aus Rom, hier ange 5 


kommen sind. Da diese Kunstausstellung grösstentheils nur Mei- Rs} 
sterstüeke der berühmtesten Künstler aus Frankreich nud Italien — 
X sind, so bitten wir von Seiten Eines verehrliehen Publikums diese 255 
5 Merkwürdigkeiten nicht unbeachtet zu lassen. Das Nähere be- en 
> sagen die Anschlagezettel.. Carli & Ewora, — 
* 0 — N N N N aus Triest Ak: Venedig. 5 = 5 
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10. Als Pächter des Bernſtein⸗Regals für die Strandſtrecken von 


ven 


der Glettkauer Grenze bis zur Weichſelmüündung, alſo einſchließlich der Weſter⸗ 


> x 2% 0 — — 
plate 7 warne ich hierdurch vor jeder unbefugten Bernſtein⸗Sammlung oder Grä⸗ 
berei auf der bezeichneten Strecke und werde jeden Uebertreter zur geeigneten Ver⸗ 
antwortung ziehen. Nur wer vou mir eine Erlaubniß⸗Karte erhält, darf Bernſtein 
innethalb der mir verpachteten Strandſtrecke ſammeln. 


Weſterplate, deu 28. Juli 1345. M. D. Krüger. 
AR N AM, Ni. . U MER TU SER UBER PER TIER UBER T FEN TAEN LEN EN eee % Ta * 
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2 1 Die Menagerie von Louis Tourniaire & 
3% iſt auf ihrer Durchreiſe von London nach St. Petersburg bier eingetroffen und 3 
z wird in der neu erbanten Bude auf dem Holzmarkte nicht allein die ſeltenſten 
2% Thiere zur Schau ſtellen, ſondern die ausgezeichnete Dreſſur derſelben zeigen, 4 
K indem der Thierbändiger Herr Earl Lettow mit der größten Kaltblütigkeit 
2% die überraſchendſten Kunſtproductionen ausführen wird. Um dem ſchönen Felle 5 
2%; der Thiere ein beſſetes Licht zu geben und den übeln Geruch ſo viel als mög⸗ e 


— x . * 7 ’ 7 u 
> lich zu vermeiden, iſt die Bude nur mit einem Leinwand dache verſehen. Ein 8. 


3% reſp. Publikum wird zu einem zahlreichen Beſuche ergebenſt eingeladen. Das 3% 
z Nähere beſagen die Zettel. 


ERERELEREHERERERERERTIERT SEI Er ERDERS SEHE NE ERS SEES EEE LE SZ RE 
12 


2 Wer ein, zwiſchen Laugfuhr und Bröſen verlorenes, Armband mit blauen 
Ewailſtreifen in Laugfubt No. 19. abliefett, erhält eine angemeſſene Belohnung. 


13. Ich wünſche gerne noch mit mebr Damen⸗Schneider⸗Arbeit deſchäftigt zu 


werden Maaßnehmen u: Zuſchneiden in 4 Wochen. Hohe Seigen 1166. F. Behrendt. 
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16. Hiermit erlaube ich mir die ergedene Anzeige zu machen, daß ich 
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25 Der Vorſtand der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde, 
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15. Pferde⸗ Auction 


Sonnabend, den 30. Auguſt , Vormittegs 10: uhr, ſollen auf dem Reit⸗ 


platze des hieſigen Landgeſtüts 
. 5 bis 6 Königliche Landbeſchäler 
oͤffeuflich gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Marienwerder, den 28. Juli 1845. 
N > Der Landſtallmeiſter⸗ 


1 


unterm heutigen Tage eine 5 
N >. u 4 2 N 9 
Weinhandlung, ; 
verbunden mit einer Wein⸗ und Caffee Stube, Breitgaſſe No. 1919., nahe am 
Breßzenthor, eröffnet habe. — Jede am mich gütigſt zu ſtellende billige An⸗ 
fordezung werde möglichſt zu genügen mich bemühen, um das mir ſeit einer 
Reihe von Jahren in dieſem Geſchäfte geſchenkte ehrenvolle Vertrauen auch 
ferner zu erhalten. f Otto Fr. Hohnbach. 
Danzia, den 1. Auguſt 1815. 
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Im Schahnasjanſchen Garten 


Sonnabend den 2. d. Me Concert der Geſchwiſter Fiſchet. Auſang 6 Uhr. 


m, 


n 


— — * N) 2 2 . 
Ei Seebad Zoppot. Sonnab. Concert u. Ball im Salon: Das Comité. 


1 : Durch neue Sendung iſt mein dager uit guten Rathenover Con⸗ 
9. —Oſervario as Brillen und Augengläſern, feinen Ein faſſun⸗ 
gen, Lorgnets, Leſegläſern, Lupen und Feruröhren p. p. bis zur fein⸗ 


ſten Sorte auf das reichhaltigſte aſſortitt; ferner Alkoholometer, 


Thermometer, Bade⸗Thetmomerer, Lauge, Bier⸗ und Eſſigprober p. p., feine Reiß⸗ 


zeuge, Zirkel, Ziehfedern und Transporteute p. empfiehlt alles zu ſehr billigem Preiſe. 


NR! Es werden einzelne Biillengläſer eingeſchliffen und vorſtehende Sachen res 
paritt von C. Mütter; Jopengaſſe an der Pfarrkirche. 


20. Für die viele Tbeilnahme zur Erde! Beſtartung meines verſtorbenen Mans 


nk. Laura Schneidern 
250 Thlr. werden zur Iſten Stelle auf 1 ſicheres Gtuudſtück verlangt. 


24.88 ich Allen meinen innigſten Da 
Nähere Nachricht Tobiasgaſſe No. 1560. 


- > Teer ae 
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22: Die Actie No. 197. über 50 fl. Danziger, von der Reſſource Consordia 


zu den drei Ringen, auf den Namen des verſt. Kaufmannes Feb. Dav. Tesmer 
lautend, iſt verloren worden, und wird, da dieſelbe durch Verlooſung zur Auszah⸗ 
lung beſtimmt iſt, Jeder, der an derſelben einen Anſpruch zu haben vermeint, hie⸗ 
mit aufgefordert, dieſen innerhalb vier Wochen dem Comité der Reſſource zu mel⸗ 
den, im anderen Falle die Auszahlung an die Tesmerſchen Erben erfolgt. 
Danzig, den 29. Juli 1645. > 5 

23. In einer nahe gelegenen Stadt fol zum Monat October eine tüchtige Direc⸗ 
trice, mit gutem Gehalt, für ein Putzgeſchäft engagirt werden. Hierauf Reflecti⸗ 
rende erfahren das Nähere beim Kaufmann Herrn Bernftein, Hundegaſſe No. 282. 
24. Anſtändige Perſonen werden zum Speiſen außer dem Hauſe gewünſcht 
Röpergaſſe No. 467. a 5 £ 


a ER I, ent h u n 9 e d. 
2. Zum Dominik iſt ein großer Saal un de keöhaſte 


ſten Gegend der Lauggaſſe zu vermiethen. Näheres No. 400. in der Gethardſchen 


Buchdruckerei. 

26. Ein ſehr geräumiger Laden nebſt großem Schaufenſter, Wohnung, Küche 
p. P., in der lebhafteſten Gegend der Rechtſtadt, höchſt elegant eingerichtet, iſt zu 
Michaeli zu vermiethen, auch ſollen die Wünſche des Miethers nach Möglichkeit 
erfüllt werden. Wo? erfährt man im IntelligenzComtoir. N 
27. Hundegaſſe No. 304. ift ein Saal mit Nebenſtube vom 1. ab, auch zur 


Dominikszeit zu vermiethen. Zu erfragen Nachmittags von 2 — 3 Uhr. 


28. Heil. Geiſtgaſſe, nahe am Thor, No. 942. iſt eine Bude für die Dauer 
der Dominikszeit zu vermiethen. Sa 
29. Heil. Geiſtgaſſe No. 1008. ift ein großer gewölbter Keller zu vermicthen. 


30. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. iſt 1 meubl. Zimmer nebſt Kabinet ſofort zu v. 


W In dem neu ausgebauten Hauſe Fiſchmarkt Waſſerſeite No. 1597. 


31. s iſt von Michaeli d. J. ab 


1) die zu einem Krämer⸗Etabliſſement komplett eingerichtete Parterre-Wohn⸗ 
gelegenheit, ö x 
2) die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Boden und ſonſtigen 
Bequemlichkeiten 5 32 


zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. 


32. Hausthor No. 1872. find 6 neue decorirte große Stuben, 3 Speiſekam⸗ 
mern, 3. Küchen, 3 Keller, 2 Böden, 1 Holzſtall, 1 Altan, 1 Garten u. ſ. w. an 
1 Familie oder an 3 zu vermiethen. Das Nähere von 12 bis 3 Uhr Mittags. 
33. D CEine meubl. Stube nach der Langenbrücke nebſt Schlafkab. iſt zu 
vermiethen und gleich zu beziehen Seifengaſſe Ne. 952... 

34. Wollwebergaſſe No. 1989. iſt ein freundliches Zimmer nebſt Haus flur und 
Bodenkammer zur rechten Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. } 

35. Langgarten 200. iſt 1 Obergelegenheit mit allen Bequewlichk. zu vermieth. 
36. Kohlenmarkt 2037. ſind 2 Stuben mit Meubeln zum Dominik zu verm. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

N Mobilia oder bewegliche Sachen. 3 

PT... 
„ We . Ausberkauf W 7 
Leinwand, Tiſch⸗Gedecken, Handtüchern, Bett: % 
zeugen, Zafchentüchern x. wir nu noch einige Tag 0 
5 fortgeſetzt 5 8 A 
Langgaſſe M A10., ede der Mastanfhen Gaſſe. N 


Bei Einkaufen von 20 Rihlrn. wird ein angemeffener Rabatt be: 


1 


willigt. 
— 
Wiegen Falissement eines Hauses in Polen wurden einige zur Spe- 
dition über hier dirigirte Kisten ächten, französischen Champagner, von ei- 
ner der renomirfesten Firmen, in deren Auftrag hier,zurückgehalten, und 
bin ich beordert, diesen Wein in einzelnen Flaschen à 1 Rthlr. 15 Sgr. zu 
verkaufen. Bei Abnahme von ganzen Kisten soll der Preis noch etwas 
ermässiget werden. Fr. Zende, 1. Damm No. 1125. 
39. Harte kleine Stobben, pro Klafter 3 Thlr. 20 Sgr., ſind zu haben 
Yefferſtadt No. 233. 


. Sonnabend, den 2. Auguſt, kommt eine Fuhre große Enten am Langen⸗ 
Fr; zum Verkauf. 8 Bil e 2 


41. Zwei elegante braune Wagenpferde, 5 — 6 Zoll groß, ſtehen wegen Ab⸗ 


reiſe zum Verkauf. Näheres bei Herrn Gaſtwirth Kreis in Zoppot. Auch iſt ein 


leichter Reiſewagen mit Koffer nebſt Gefchirr ebendaſelbſt zu verkaufen. 
42. An der gr. Mühle 350. ſteht ein Pianofotte v. 6 Octaven zum Verkauf. 
43. In Polczen bei Bütow bei dem Gutsbeſitzer v. Laßewski ſtehen circa 200 


28 Nutzeichen, ſowohl zum Schiffsbau als für Stellmacher zu jeder Zeit zum 
Verkauf. 


44. 55, zum Theil fette, Hammel ſtehen in Hundertmark. auf dem Hofe des 

Guts beſitzers Bertram zum Verkauf. f 

45. Die zweite Sendung Ananas ⸗Früchte mittlerer Größe habe ich ſo eben 

erhalten und empfehle dieſelben in ganzen Früchten, wie auch eingelegt. 
Grentzen berg. 

46. Ein großer fehr wachſamer Kettenhund iſt ſogleich vortheilhaft zu verkau⸗ 

fen hinter den Schießſtangen No. 541. 


47. Schwarze, geſottene Roßhaare ſind käuflich zu haben Brodtbänken⸗ 


gaſſe No. 704. 


40. 1 birk. pol. Waſchtiſch 274, birk. Kinderbettgeſtelle a 1, 2 u. 3, Eſſenſp. a 1 


2, 3 u. 4, 1 Kleiderſp. 374 Thlr., Betträhme a 28 Sgr. ſt. Fraueng. 874, z. V. 
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Wechsel- und Geld- Cours. 
R Danzig, den 31. Juli 1845 
ausgeb. begehrt. 


Briefe. Geld. 
; i Sgr. ge. 
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